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Im Jahr 1911 öffnete die Volksschule Otterthal 
erstmals die Pforten für die Kinder in Otterthal und 
Lehen. Grund genug, dieses Jubiläum am 25. Ju-
ni 2011 ausgiebig zu feiern. 

Bereits am Nachmittag fand die offizielle Eröff-
nung des Viertelsfestivals "Tree meets Industry" 
statt. In diesem Zuge wurden die Kunstwerke, die 
die Gemeinde Otterthal zieren, besichtigt und be-
wertet. Zu diesem Zweck war es möglich, mit dem 
Bummelzug Runden durch Otterthal zu drehen. 
Letztendlich hat sich das "Bunte Trio" des Gymna-
siums Sachsenbrunn knapp vor dem "MC Ma-
xisturz" durchgesetzt. 

Zum anschließenden Festakt konnte Bürgermeis-
ter Mayerhofer eine Vielzahl an Ehrengästen be-
grüßen, allen voran den zweiten Präsidenten des 
NÖ Landtags, Mag. Johann Heuras, und Frau Be-
zirkshauptmann Mag. Alexandra Grabner-Fritz. 

Umrahmt wurde die Feier von Musikern der Mu-
sikvereine Trattenbach und Kirchberg und den 
Chören der Hauptschule Kirchberg und des Gym-
nasiums Sachsenbrunns. Natürlich gaben auch 
die Volksschulkinder einige Darbietungen zum 
Besten. 

Krönender Abschluss war eine Filmvorführung, 
wo ein Streifzug durch die Geschichte der Volks-
schule Otterthal gezeigt wurde. Szenen der wich-
tigsten Momente wurden von den Volksschulkin-
dern nachgespielt. Diese DVD ist übrigens auf der 
Gemeinde zum Preis von € 12,- käuflich zu erwer-
ben. 

Für das leibliche Wohl sorgten an diesem Tag so-
wie beim traditionellen Schulschlussfest am Sonn-
tag in gewohnter Manier die Mitglieder des Eltern-
vereins der Volksschule Otterthal unter Obmann 
Martin Trettler. 

100 Jahre Volksschule 

Termine: nächste E-Geräte Sammlung: 8. Juli zwische n 13 und 14 Uhr! 
Vorschau: Am 1. Oktober findet der 2. Otterthaler G esundheitstag statt! 

Die Polizei Kirchberg/Wechsel ermittelt gegen vor-
erst unbekannte Täter aufgrund Sachbeschädi-
gungen im Grenzgebiet zwischen Otterthal und 
Kirchberg/Wechsel.  
 
Es wurden in letzter Zeit vermehrt Sachbeschädi-
gungen (Ab- bzw. Ausreißen von Jungbäumen, 
Einschlagen von Nägeln in Bäumen … usw) in der 
Nähe des Steinbaches in Lehen im dortigen Wald-
gebiet (Privatbesitz) verübt. 
 

Weiters wurden im Steinbach etliche künstliche 
Sperren errichtet, sodass dieser nach ausgiebigen  
Regenfällen über die Ufer trat und das Umland 
überflutete, wodurch immense Kosten entstanden. 
Der Besitzer duldet keine Beschädigungen mehr 
auf seinem Grundstück und wird vermehrt ein Au-
ge auf die Örtlichkeit werfen. 
 
Zweckdienliche Hinweise bitte an die Polizei 
Kirchberg/Wechsel unter der Tel Nr. 059133/3354. 

Information der Polizei Kirchberg 
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Der Zahn der Zeit nagte seit einigen Jahren an 
diversen Einrichtungen. Nun war es an der Zeit, 

notwendige Aus-
besserungen 
vorzunehmen. 
Einige Gemein-
deräte, aber 
auch freiwillige 
Helfer nahmen 
sich einen Nach-
mittag im Früh-
jahr Zeit, um die-
se Arbeiten 

durchzuführen. 
Zu groß gewordene Bäu-
me und Sträucher wur-
den entfernt. Bür-
germeister Mayerhofer 
griff selbst zur Motorsä-
ge. 
Die Fußballtore erhielten 
einen neuen Anstrich. 
Hier pinselt Anita Graser. 
 

Beschädigte 
Zaunstellen wur-
den ausgebes-
sert bzw. erneu-
ert. 
Gerissene Säu-
len der Umzäu-
nung wurden 
von Gemeinde-
rat Michael 
Feuchtenhofer 

fachmännisch geschweißt. 
Zu guter Letzt wurde auch der Wasserspielplatz 
gereinigt und 
sommerfit ge-
macht. 
 
Für den Spiel-
platz wurden 
ein kleiner 
Kletterturm mit 
Rutsche sowie 
eine neue 
Wippschaukel 
angekauft. Der 
Selbstbausatz wurde wieder von Freiwilligen zu-
sammengebaut. Damit wurden auch für kleinere 
Kinder wieder neue Spielmöglichkeiten geschaf-
fen. 
Allen freiwilligen Helfern sei an dieser Stelle noch 
einmal herzlich Danke gesagt! 

Arbeiten am Sport– und Spielplatz 

Aus naturbelassenem Lehm entsteht ein von Trock-
nungsrissen durchzogenes Relief. Dies ist die Vorstufe 
für ein abstraktes Materialbild, welches in diversen 
Farben, Materialien oder aquarellähnlicher Technik  
vollendet wird. Das während der Trocknung entstande-
ne Riss – Muster soll als Orientierung für die anschlie-
ßende Farbkomposition dienen. Sowohl der sichtbare,  
nur t ransparent gefärbte Lehmgrund als auch ein in-
tensiver Farb-
auftrag sind 
weitere Gestal-
tungsmittel. Die 
materialspezifi-
sche Reli-
efstruktur ver-
leiht dem Bild 
viel Ausdrucks-
kraft.  
 
In entspannter 
Atelier – Atmo-
sphäre können 
Sie Ihren Ideen 
freien Lauf las-
sen und in aus-

drucksstarke Bilder umsetzen.  
 
Es sind keine Vorkenntnisse notwendig! 
 
Wo: Im Gemeindehaus Otterthal 
Kursdauer: 10. August – 14. August 
Kursbeginn am 10. August um 9 Uhr 
 
Kursvorbesprechung am Samstag den 06. August um 
18:00 im Gasthaus Rottensteiner.  
 
Kursleiter: Gottfried Graser 
 
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen 
Maximale Teilnehmerzahl: 15 Personen 
 
Um Anmeldung wird gebeten am Gemeindeamt Tel.  
Nr. 02641/8480 oder 
Gottfried Graser Tel. Nr. 43 676 5765950 
 
Die Kurskosten betragen € 150,00 pro Teilnehmer.  
Inbegriffen sind alle benötigten Materialien incl. einen 
hochwertig handgearbeiteten Holzbilderrahmen.  
 
Auf Ihr Kommen freut sich Gottfried Graser 

Kurs und Workshop „Lehmrelief – Malerei 
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Der Gemeinderat der Gemeinde Otterthal beab-
sichtigt für die Gemeinde Otterthal das örtliche 
Raumordnungsprogramm zu ändern und den Flä-
chenwidmungsplan neu darzustellen. 
 
Der Entwurf wird gemäß § 21 Abs. 1 des N.Ö. 
Raumordnungsgesetzes 1976, LGBl. 8000-23, 
durch sechs Wochen, das ist in der Zeit 
 

vom 05. Juli 2011 bis 16. August 2011 
 

im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufge-
legt. Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auf-
lagefrist zum Entwurf des örtlichen Raumord-
nungsprogrammes schriftlich Stellung zu nehmen. 
 
Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den 
Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene 
Stellungnahmen in Erwägung gezogen. Der Ver-
fasser einer Stellungnahme hat keinen Rechtsan-
spruch darauf, dass seine Anregung in irgendei-
ner Form Berücksichtigung findet. 

 Auf Grund der mit 01. Oktober 2009 in Kraft getre-
tenen Aquakultur-Seuchenverordnung werden alle 
Besitzer von Fischteichen und Aquakultureinrich-
tungen, die sich bis dato noch nicht gemeldet ha-
ben, ersucht, sich bei der zuständigen Bezirksver-
waltungsbehörde zu melden. Die Meldung dient 
der Erfassung und Genehmigung bzw. Registrie-
rung aller Teichanlagen. Meldeformulare liegen 
beim zuständigen Amtstierarzt bzw. der zuständi-
gen Amtstierärztin auf. 

Aquakultur-Seuchenverordnung 

Sommerfest der FF Otterthal  
 
Freitag, 29. Juli 2011: DOTCOM 
 
Samstag, 30. Juli 2011: Die Feistritztaler  
 
Sonntag, 31. Juli 2011: 10.00 Uhr Messe 
 anschl. Standerlpartie Puchberg  
 14.00 Uhr: Stodertaler Gaudiexpress  

K U N D M A C H U N G 

Anfang Juni veranstaltete die Freiwillige Feuer-
wehr Otterthal die Abschnittsfeuerwehrleistungs-
bewerbe des Abschnitts Gloggnitz. 
Die Vorzeichen für diesen Bewerb waren nicht 
allzu gut, fielen doch genau zu Bewerbsbeginn 
die ersten Regentropfen. Zum Glück war es nicht 
ein befürchtetes Unwetter, wie es zu diesem Zeit-
punkt in anderen Teilen des Bezirks Neunkirchen 
niederging. 
Und die Bemühungen der FF Otterthal um beste 
Bedingungen wurde trotz feuchter Verhältnisse 
durch hervorragende Leistungen der teilnehmen-
den Gruppen gewürdigt. So siegte in der Ab-
schnittswertung Bronze Trattenbach 1 . Bei den 
Gästen 1 ging der Sieg an Breitenau, Gäste 2 ge-
wann Maltern . 
Bereits zum dritten Mal in Folge sicherte sich die 

Gruppe aus Penk-Altendorf den Abschnittssieg in 
der Silberwertung, was den endgültigen Gewinn 
des Wanderpreises sicherte. 
Im abschließenden Parallelbewerb konnte Trat-
tenbach 1 seinen "Heimvorteil" (die Gruppe trai-
niert immer am Sportplatz in Otterthal) ausnutzen 
und siegte vor Maltern, Breitenau und Küb. 
Viele Otterthaler, auch nicht Feuerwehrmänner, 
nutzten an diesem Tag die Möglichkeit einmal zu 
sehen, wofür regelmäßig am Sportplatz trainiert 
wird. 
 
War Otterthal da noch ein höflicher Gastgeber 
und überlies die Preise den auswärtigen Grup-
pen, so kannte es zwei Wochen später in Aspang 
kein Pardon und holte die Trophäe für die beste 
Gruppe des Bezirks heim nach Otterthal (Foto). 

Feuerwehrleistungsbewerbe 

Auf Grund einer beruflichen Veränderung einer 
unserer fleißigen Helferinnen sucht die Ge-
meinde Otterthal jemanden zur Pflege der Blu-
menrabatte. 
Falls Sie Interesse haben, fallweise als gering-
fügig Beschäftigte(r) am Ortsbild Otterthals 
mitzuarbeiten, melden Sie sich beim Gemein-
deamt Otterthal (Tel. 02641/8480)   


